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Bildung von Kombinaten im Konsumgüterbinnenhandel 
und den daraus resultierenden rechtlichen Konsequenzen, 
im erforderlichen Maß Rechnung getragen. Bei der Be­
stimmung des Einsatzes des Rechts in der Leitung der 
Versorgung ist gerade dies ein wichtiger Aspekt.

D r i t t e n s  werden teils direkt, teils indirekt die fort­
geschrittenen Erfahrungen der Handelspraxis sowie die 
Spruchpraxis des Staatlichen Vertragsgerichts ausgewer­
tet. Das schließt natürlich nicht aus, daß im Buch nur 
Grundkenntnisse vermittelt werden und für die Beurtei­
lung spezieller Streitfälle ggf. ergänzende Literatur und 
Entscheidungen herangezogen werden müssen.

Der Praktiker wird besonders begrüßen, daß der Stoff 
problemhaft angereichert vermittelt wird.

V i e r t e n s  waren die Autoren bei der Erarbeitung 
der Schrift mit der Tatsache konfrontiert, daß ein neues 
Vertragsgesetz vorbereitet wurde. Die damit zusammen­
hängenden Probleme wurden von ihnen wohl nicht zuletzt 
deshalb in anerkennenswerter Weise gelöst, weil sie selbst 
in die Gesetzgebungsarbeiten einbezogen waren. Die Dar­
stellung berücksichtigt weitgehend die juristischen Lösun­
gen, wie sie Eingang in das am 1. Juli 1982 in Kraft tre­
tende Vertragsgesetz gefunden haben.

Die Kapitel 10 und 11 behandeln als weiteren Schwer­
punkt die rechtliche Regelung der Beziehungen zwi­
schen Einzelhandelsbetrieben sowie Gaststätten- und 
Hotelbetrieben einerseits und den Bürgern andererseits. 
Diese Abschnitte haben in der Handelsausbildung und 
-praxis große Bedeutung, wird doch in diesen Versor­
gungsbeziehungen unmittelbar die Befriedigung der mate­
riellen und kulturellen Bedürfnisse der Bürger organisiert 
und die Konsumgüterversorgung als ökonomischer Prozeß 
abgeschlossen.

In der Untergliederung folgt die Darstellung im we­
sentlichen den bewährten Mustern: der Unterscheidung 
zwischen allgemeinen Versorgungspflichten der Einzel­
handelsbetriebe, Rechten und Pflichten bei der Vorberei­
tung und dem Abschluß der Verträge sowie der Erfüllung 
der Verträge einschließlich der Verantwortlichkeit für 
Vertragsverletzungen. Während die Ausführungen zu den 
allgemeinen Versorgungspflichten m. E. sehr knapp be­
messen sind, nimmt die kaufrechtliche Qualitätssicherung 
mit ihrem Herzstück, der Garantieregelung, einen ange­
messenen Raum ein. Bei der Erläuterung der Bewirtungs- ’ 
und Beherbergungsverträge wird zu Recht großes Gewicht 
auf die Spezifik dieser Beziehungen (Kombination von 
Kauf- und Dienstleistungsvertrag) gelegt. Diese beiden 
Kapitel sind so ausführlich, daß es dem Studierenden wie 
dem ratsuchenden Praktiker eigentlich möglich sein 
müßte, die Verantwortung der Versörgungsbetriebe gegen­
über den Bürgern zu realisieren und auch ohne Zuhilfe­
nahme zusätzlicher Quellen Streitfälle eigenverantwort­
lich zu lösen.

Einen dritten Schwerpunkt bildet die rechtliche Rege­
lung der Arbeitsverhältnisse im Konsumgüterbinnen­
handel. Ausgehend davon, daß dieser seine Aufgaben nur 
dann erfüllen kann, wenn das Arbeitsvermögen effektiver 
genutzt und hierzu eine einheitliche Leitung und straffe 
Organisation der Arbeitsprozesse gewährleistet wird, wer­
den die für die Praxis relevanten Bereiche des Arbeits­
rechts dargestellt. Das beginnt mit der Begründung, Ände­
rung und Beendigung von Arbeitsrechtsverhältnissen 
und reicht über Lohn und Prämie bis hin zu eventuellen 
Schadenersatzleistungen des Betriebes.

Im abschließenden 13. Kapitel wird unter handelsspe­
zifischer Sicht ein Überblick über die mit Ordnungswidrig­
keiten, Verfehlungen und Straftaten im Handel verbun­
denen Rechtsfragen gegeben.

Der Wert des Buchs „Handelsrecht“ bestimmt sich aber 
nicht nur nach den hier skizzierten inhaltlichen Gesichts­
punkten; er ist vielmehr auch von der methodischen Seite 
her zu bemessen. Den Autoren ist es gut gelungen, hoch- 
schulpädagogische Grundsätze praktisch umzusetzen. Hier­
auf ist wohl auch zurückzuführen, daß bei der nach Art 
еіпеб Wissensspeichers gewählten Grundanlage zugleich 
eine bemerkenswerte Informationsdichte erreicht wird. 
Die Faßlichkeit des Stoffes wird dabei durch zahlreiche 
Schemata und Übersichten erhöht.

Dt. WILLI LINDEMANN, wiss. Oberassistent 
an der Sektion Straf-, Zivil-, Arbeits- und Agrarrecht 
der Akademie für Staats- und Rechtswissenschaft der DDR
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